
Rödertal-Anzeiger  Nr. 08 vom 26.02.2016 - 1 - - 1 -

26. Februar 2016 Nummer 08

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Erster Zwischenbericht

Modernisierung Kegelbahn Kleinröhrsdorf
Am 4. November 2015 begannen die Kegler aus Kleinröhrsdorf mit den 
Umbauarbeiten an ihrer Kegelbahn. 
In den ersten beiden Bauabschnitten wurde der Innenbereich in Angriff 
genommen. Es begann mit der Umgestaltung der ehemaligen Gaststätte 
„Töppl“ zum großen Vereinsraum, die Küche wurde grundlegend saniert 
und neu eingerichtet. Im Bahnbereich wurde der Anlauf modernisiert, 
der Umkleideraum wurde neu gestaltet und ein kleiner Vereinsraum ge-
schaffen.

Bei diesen Arbeiten wurde Wert darauf gelegt, eine langfristige Lösung 
zu schaffen. Dies bedeutete eine komplette Erneuerung der Elektrik und 
Beleuchtung, die Decken erhielten eine bisher nicht vorhandene Dampf-
sperre und wurden anschließend in allen Räumen neu eingezogen. Da-

bei erhielten der neue Vereinsraum und der komplette Bahnbereich eine 
moderne Akustikdecke. Weiterhin wurden neue Fußböden eingebaut, 
die Wände neu verputzt und gemalert, sämtliche Türen abgeschliffen 
und neu gestrichen. Die Toiletten erhielten ein Abluftsystem. 
Am 20. Februar 2016 endeten nun die sehr aufwendigen Bauarbeiten mit 
der Wiederaufnahme des Spielbetriebs. Nach mehr als 1.200 freiwilligen 
Arbeitsstunden der Keglerinnen und Kegler erstrahlt nun unsere Bahn in 
einem völlig neuen Glanz und macht uns stolz auf das Erreichte.

Der Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf konnte sich bereits vorab vom Stand 
der Arbeiten überzeugen und kann unsere Schilderungen sicher be-
stätigen.

(– Seite 8)

Winterferien im Hort der Praßerschule
Mit Radau und Helau begannen gleich am Montag unsere Winterferien. 
Bei einer tollen Faschingsparty mit Spiel und Spaß und dem traditionel-
len Schneemannverbrennen auf der Festwiese wurden die Winterferien 
eingeläutet. Die Kinder waren am Faschingsdienstag in ganz Großröhrs-
dorf  unterwegs um zu „Zampern“. Auf diesem Weg bedanken wir uns 
bei allen Anwohnern und Firmen, die den Spaß mitmachten und unsere 
Hüte füllten.

Da das Wetter sehr schön war,  konnten wir in die Massenei wandern, 
am kleinen Stern grillen und einmal begegnete uns tatsächlich die Bor-
nematzen.

Bei einem Besuch im Hallenbad und bei diversen Kreativangeboten, wie  
Gestalten von eigenen T- Shirts, Herstellen von Vogelfutter und bei opti-
schen Täuschungen konnten sich die Kinder ausgiebig betätigen. Auch 
ein Märchentag wurde durchgeführt, wobei es Märchen zum Erzählen 
und Mitspielen gab. Am Fußballturnier der Horte in Pulsnitz nahmen 
unsere Kinder teil und belegten den 1. Platz. Somit befindet sich der 
Wanderpokal wieder bei uns!
Und  am letzten Ferientag konnten sich alle ausgiebig erholen, denn das 
war unser „Fledermaustag“, mal so richtig zum Abhängen!

Kinder und Erzieher/innen des Hortes der Grundschule
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Stadt-/Gemeindeverwaltung

27.02.	 9	 -	 11	 Uhr	 Herr Dr. Leineweber	 035955-45233
28.02.	 9	 -	 11	 Uhr	 Schulstraße, Ohorn

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	27.02.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	28.02.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a	 03528-442770
	29.02.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4	 03528-445835
	01.03.	 Löwen-Apo.	 Radeberg  Badstraße 17  	 03528-442228  
	02.03.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1  	 035952-58915  
	03.03.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2  	 035205-59915  
	04.03.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3  	035952-33031  

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	26.02.	 -	 04.03.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
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Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den 
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Städtische Bäume erhalten Frühjahrsschnitt

Wer einmal bewusst durch unsere schöne Stadt geht oder sich Groß-
röhrsdorf von oben, wie zum Beispiel vom Rathausturm, anschaut, dem 
wird auffallen, dass Großröhrsdorf eine „grüne“ Stadt ist. Selbst im 
Stadtkern finden sich auffällig viele alte Bäume, die das Stadtbild prä-
gen und das Leben angenehm machen. Dies bedeutet jedoch auch viel 
Pflegeaufwand.

So führen die Mitarbeiter des Technischen Dienstes in gewissen Ab-
ständen Rückschnitte im Frühjahr durch, um das Wachstum der Bäume 
zu fördern bzw. einzugrenzen. Dabei stehen nicht nur optische Gesichts-
punkte wie eine gesunde Kronenbildung im Vordergrund, sondern es soll 
auch die Gefahr ausgehend von herunterfallenden, abgestorbenen Ästen 
abgewendet werden. Rund drei Wochen sind die Mitarbeiter des Tech-
nischen Dienstes bereits in diesem Jahr unterwegs, um das städtische 
Grün wieder zurückzuschneiden. So wurden die Bäume an der Groß-
mannstraße, Parkstraße und im Gewerbegebiet bereits ausgeästet. 

Eigentumswohnungen zu verkaufen!

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“. Kaufgebote 
sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsförderung/Lie-
genschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu richten. 
Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 28); 
e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Schüleraufnahmeverfahren 2016

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf gibt bekannt, 
dass die Aufnahme neuer Schüler der künftigen Klassenstufen 5, 6 und 
7 vom 26. Februar bis 4. März 2016 erfolgt. Das Sekretariat nimmt die 
Anträge in der Zeit von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Dienstag den 1. März 
auch bis 18.00 Uhr entgegen. Am 26. Februar ist gleichzeitig von 16.00 
bis 20.00 Uhr Tag der offenen Tür. Anmeldungen werden auch an die-
sem Tag entgegengenommen.
Benötigt werden folgende Unterlagen: Die Bildungsempfehlung im Original 
sowie die Geburtsurkunde und das Halbjahreszeugnis von diesem Schul-
jahr als Kopie. In besonderen Fällen ist das Gymnasium auch bereit, geson-
derte Gesprächstermine telefonisch unter 035952/28130 zu vereinbaren.

U. Schlögel, Schulleiter
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Jörg Sprenger Konfektionsbetrieb - der Spezialist für 
Groß- und Marktschirme feiert sein 25-jähriges Bestehen

Jörg Sprenger ist seit 25 Jahren mit Schirmplanen im Geschäft. Gut be-
schirmt lässt es sich unter den Schirmprodukten aus Großröhrsdorf in 
vielen Biergärten der Region auch bei heißen Temperaturen aushalten.
Sein Urgroßvater Emil Hommel gründete die Firma auf der Steinstraße 
Anfang des vorigen Jahrhunderts zur Polstergurtherstellung. 1972 ging 
die Firma im Bandtex-Kombinat der DDR auf. Jörg Sprenger begann 
seine berufliche Laufbahn 1977 selbst hier und war später Technischer 
Leiter. Statt Polster- wurden damals Koppelgurte für die Nationale Volks-
armee gefertigt. 1990 kostete es dann einigen Mut, gemeinsam mit sei-
nem Bruder die Rückgabe des elterlichen Unternehmens zu beantragen, 
gibt Jörg Sprenger zu. 1991 kam der Neustart, zuerst mit vier Leuten. 
Die Geschäftsidee lieferte eine Kontaktbörse. Ein Essener Unternehmer 
suchte eine Näherei für Marktschirm-Planen. 

Heute macht das Fertigen von Planen für Großschirme in Biergärten 
etwa 60 bis 70 Prozent der Produktion aus: „Keine Massenproduktion, 
sondern ganz individuell“, so Jörg Sprenger. Dazu nahm er den Kontakt 
zu etlichen Brauereien in Deutschland auf. Die in der Nachbarstadt Ra-
deberg ist sein Großkunde. Hier ist das Unternehmen auch bereits seit 
10 Jahren Servicepartner. Die Biergartenschirm-Großaktion beginnt im-
mer im Herbst. Für rund 250 Gaststätten sind Schirme und Gestelle zu 
säubern, durchzuschauen, die Planen zu reparieren oder zu erneuern. 
Sieben Mitarbeiterinnen und ein Kollege erledigen das. Dazu kommen 
Sonderaufträge, wie zum Beispiel die Reparatur von Flüchtlingszelten 
oder das Nähen von Abdeckplanen für Reisezugwagen und Planen für 
die Lufthansa. Aber auch für die private Party kann man sich leihweise 
mit Festzelten bei Jörg Sprenger versorgen. Darüber hinaus nähen die 
kreativen Mitarbeiterinnen aus Stoffresten schicke Taschen.
Der Erfolg kommt nicht von allein. Über die Jahre hat der Firmenin-
haber sukzessiv in Nähtechnik und Zuschnitttische, aber auch in die 
Sanierung des Gebäudes investiert. Eine kleine Lagerhalle auf dem 
Gelände werde dieses Jahr noch erneuert. Ganz besonders froh ist 
Jörg Sprenger, dass auch die Nachfolge im Unternehmen gesichert ist. 
Seine Tochter Sindy ist jetzt schon fest ins Unternehmen integriert und 
kann in die Fußstapfen des Vaters treten. 

A-Cappella-Band NotenDealer
zu Gast im KulturTreff Rödertal

Seit über elf Jahren sind die NotenDealer nun schon in der A-Cappel-
la-Szene und darüber hinaus unterwegs. Die fünf jungen Männer aus 
Freiberg (Sachsen) bieten für alle Altersgruppen und jeden Anlass das 
passende Programm. Dabei wird nicht auf klassische Musik gesetzt, 

Herr Dietrich Krause (rechts im Bild) übermittelt stellvertretend für die Bürgermeisterin 
Glückwünsche zum Firmenjubiläum an Jörg Sprenger (links)

sondern vielmehr auf ein heiteres und abwechslungsreiches Rock-En-
tertainment Programm.
Mit ihrem neuen Album „DEAGITAL“ sind sie 2016 deutschlandweit auf 
Tour und am Samstag, den 12.03.2016 bei uns im KulturTreff Rödertal 
zu Gast. 

Begonnen haben die heute 26-Jährigen vor elf Jahren bei einem Talente-
fest ihres Gymnasiums. Wenige Jahre später hatte die Band sich bereits 
weit über die Heimatstadtgrenzen hinaus einen Namen gemacht.
Das Repertoire erweitert sich ständig und besteht aus kreativen Cover-
versionen bekannter Songs, sowie vielen eigenen Nummern. Nahezu 
jedes Musikgenre wird auf zum Teil ungewöhnliche und unterhaltsame 
Art und Weise besungen.
Heute sind die NotenDealer im gesamten Bundesgebiet aktiv, ständig 
unterwegs und können auf über 1.000 Auftritte zurückblicken. Darunter 
zählen Gigs als Vorband der Puhdys, auf verschiedenen Kleinkunst-
bühnen Deutschlands, im Rahmen mehrerer Ostseetourneen, zum 
German A-Capella Bundescontest, Dresdner Poetengeflüster, in der 
ersten Staffel der VOX-Fernsehshow X Factor, als offizielle Band des 
-Tag der Sachsen 2012- und natürlich in zahlreichen eigenen Konzerten 
deutschlandweit.
Der KulturTreff freut sich auf einen frischen, unterhaltsamen und nicht 
zuletzt einen besonderen Abend mit den NotenDealern und ihrem 
Programm „Die Tour zum neuen Album DEAGITAL“ am Samstag, den 
12.03.2016 um 19:30 Uhr in der Aula des Ferdinand-Sauerbruch-Gym-
nasiums! 
Karten sind ab dem 29. Februar bei Zöllner Schreibwaren in Großröhrs-
dorf und Hermann Lindenkreuz Buchbinderei und Schreibwaren in 
Pulsnitz für 10 Euro erhältlich.

Seniorentreff

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 3. März 2016, 
14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt. Geplant ist ein 
Lichtbildervortrag. 
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich einge-
laden.

Die Klubleitung

Kita „Schlumpfenland“

„Vögelein, Vögelein tanz mit mir ….“

Im Januar beschäftigten sich die Kinder der Kita „Bretnig-Hauswalde“ 
in unterschiedlichsten Angeboten mit dem Thema: „Vögel bei uns im 
Winter“.	 (–>

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde
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Vereine und Verbände

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Isolde Rettke	 am	 29.02.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Hildegard Haase 	 am	 03.03.	 zum	 80. Geburtstag
Frau Marianne Dod	 am	 05.03.	 zum	 85. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Inge Peuckert	 am	 01.03.	 zum	 95. Geburtstag
Frau Erika Knaack	 am	 04.03.	 zum	 80. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Margarete Bär	 am	 29.02.	 zum	 80. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

der Jubilarin alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Viel Spaß bereitet u.a. das Bauen eines Vogelnestes aus Keksen, Smar-
ties und Schokolade, sowie das Basteln von verschiedenen Vögelchen 
und Schnäbelchen.

Am 22.01.2016 besuchten 
uns zwei Zuchtfreunde des 
VZE Bernsdorf e.V. und 
bauten gemeinsam mit den 
Kindern ein Futterhäuschen. 
Aufmerksam lauschten die 
Kinder und Pädagoginnen 
den spannenden Erzäh-
lungen zu den einzelnen 
Vögeln. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Herrn 

Jungrichter und Herrn Schöne.
Höhepunkt unseres Projektes war die Vogelhochzeitsfeier, welche in 
dieser Region nicht sehr verbreitet ist. In unserer Kita ist es ein fester 
Bestandteil im Jahreskreis, der zu einem geliebten Ritual geworden ist. 

Dafür übten die Kinder des letzten Kindergartenjahres mit viel Freude 
das Lied „Ein Vogel wollte Hochzeit machen“ ein. Premiere ist dann 
jedes Jahr die Vorführung für die anderen Kinder in der Kita. Dafür ge-
stalteten die Eltern ihren Kinder viele tolle Kostüme, die ein Hingucker 
waren. Vielen Dank!
In diesem Sinne freuen wir uns gemeinsam auf den Frühling.

Die Kinder & Pädagogen der Integrativen Kita Bretnig-Hauswalde

Kindertagesstätte Zauberwind

Wie wertvoll sind Spielsachen? 
Vor ca. zwei Wochen haben wir in unserer Einrichtung Zauberwind alle 
Spielsachen entfernt. Als wir am Montag in die Tagesstätte kamen war 
einiges anders. Wo waren Eisenbahn, Puppen, Autos und Bausteine?

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Nur noch kleine und große Pappkisten sowie Pappringe waren vorhan-
den. Was nun?
Für uns Kinder gab es gar nichts zu überlegen, wir spielten einfach 
drauf los.
Ideen über Ideen, eine ganze Woche lang. Im Allgemeinen brauchen 
unsere Kinder nicht viele Spielsachen, um sich zu beschäftigen und 
kreativ zu entfalten.
Ob in der Gemeinschaft oder alleine finden sie eine Möglichkeit, sich 
mit wenig Mitteln auseinanderzusetzen.
Wir hatten eine schöne Woche, deren Abschluss am Freitag mit viel Far-
be den Höhepunkt erreichte. Jeder durfte dann sein Pappkistenkunst-
werk mit nach Hause nehmen.

Gewerbeverein Rödertal & Umgebung e. V. 

Vortrag zum Thema Vertrags- und Widerrufsrecht 

In diesem Jahr möchte der Gewerbeverein Rödertal & Umgebung e. V. 
wieder umfangreiche Aktivitäten starten.
Erstmals in diesem Jahr lädt der Vorstand des Vereins alle Mitglieder 
und Interessierten zu einem Vortrag zum Thema Vertrags- und Wider-
rufsrecht am

Dienstag, den 01.03.2016, um 19:00 Uhr

in die Festplatzgaststätte, Großröhrsdorf ein.

Der Vorstand konnte den Geschäftsführer des Sächsischen Baugewer-
beverbandes, Herrn Rechtsanwalt Peter Brand aus Dresden für diesen 
Vortrag gewinnen und freut sich daher auf Ihre rege Teilnahme. Für 
Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei. Nichtmitglieder wollen sich bitte 
mit einem Obolus von 5,00 € beteiligen.

Der Vorstand des Gewerbevereins 		
Rödertal & Umgebung e. V.
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Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Zur Versammlung am 1. März um 19.00 Uhr lädt der Bienenzüchterver-
ein Großröhrdorf und Umgebung e.V. herzlich in die Festplatzgaststätte 
ein. Gäste sind herzlich willkommen.

Gunter Knöfel, Vereinsvorsitzender

Rassegeflügelzüchterverein Rödertal e.V. 

Die Februarversammlung fand am 12.02.2016 wie gewohnt im Kultur-
zentrum Bretnig statt. 
Im Rahmen eines Fachvortrages erläuterte uns Herr Martin Gocht von 
der Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft diverse Vererbungsregeln 
und die daraus resultierenden Rückschlüsse für die kleintierzüchteri-
sche Praxis. So konnten wir rechtzeitig vor Zuchtbeginn noch einmal 
unsere geplanten Anpaarungen überdenken. Vielen Dank dafür. 
Anschließend entspann sich eine rege Diskussion um Details der im 
November geplanten Rödertal-Ausstellung mit angeschlossener über-
regionaler Werbeschau für die quasi Heimat-Taubenrasse Schlesische 
Kröpfer. 
Diese Versammlung war unsere letzte im Kulturzentrum Bretnig. Hiermit 
möchten wir uns nochmals recht herzlich beim Ehepaar Grötzschel für 
über dreißig Jahre Bereitstellung der Räumlichkeiten inklusive kulinari-
scher Betreuung bedanken.
Ende Januar hatte sich Zuchtfreund Steglich noch an der zweitgrößten 
Ausstellung im Freistaat, der Oberlausitzschau in Schönbach bei Löbau 
beteiligt. Dort konnte er auf eine Henne seiner sonst in der Großröhrs-
dorfer Mittelstadt bestens als Krachmacher bekannten Perlhühner die 
Höchstnote „Vorzüglich“ und damit ein Oberlausitzer Ehrenband errin-
gen. Eine seiner Coburger Lerchentauben erreichte die zweithöchste 
Note „Hervorragend“. Und vier seiner Streicherenten fanden über die 
Schau neue Besitzer, zwei davon schnattern nun in Tschechien.
Das Rennen um die ersten Küken des Jahres machte wiederum Harry 
Pohling aus Bretnig mit seinen Italiener-Hühnern. Offensichtlich hat er 
die besten Winterleger:

In diesem Zusammenhang möchten wir bisherige „Nur“-Kleintier-Halter 
anregen, es dieses Jahr vielleicht doch einmal zusätzlich zu den oder 
anstatt der diversen industriemäßig erzeugten Mastgeflügel-Jungtiere 
mit ein paar Rassetieren zu versuchen. In unserem Verein werden ver-
schiedene Gänse-, Enten- und Hühner-Groß- und Zwergrassen gezüch-
tet, und es bestehen gute Kontakte zu Züchtern anderer Rassen. Bei 
rechtzeitiger Absprache ist eine Abgabe oder Vermittlung von Bruteiern 
und Jungtieren  durchaus möglich. Bitte sprechen Sie uns an.
Der Termin für die nächste Monatsversammlung sowie der Veranstal-
tungsort stehen noch nicht fest und werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Ralf Steglich

SG Großröhrsdorf – Kegeln

20 Jahre Seniorenkegeln in Großröhrsdorf

Seit 20 Jahren spielen die Seniorenkegler der SG Großröhrsdorf im 
Ostsächsischen Kegelverband (OKV). In dieser Zeit wurde auswärts auf 
40 verschiedenen Bahnen von Görlitz über Löbau, Neugersdorf, Baut-
zen, Lauta, Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg, Heidenau, Dresden und 
Radeburg gespielt. Insgesamt wurden 238 Spieltage durchgeführt. Eine 
2. Mannschaft spielte von 2010 bis 2012 auf Kreisebene.
Erster Mannschaftsleiter und noch immer aktiver Kegler ist Manfred 
Nitzsche. Mit 87 Jahren bestritt er in der letzten Saison noch 5 Spiele. 
205 Einsätze hat er bei den Senioren absolviert.

Als einzige Mannschaft im OKV sind die Kegler in den 20 Jahren we-
der auf- noch abgestiegen. 19 Spieler wurden in dieser Zeit eingesetzt. 
1968 eingeweiht und 1996 erneuert, ist nun dringend die Erneuerung 
der Aufsetzanlage erforderlich, damit der Wettspielbetrieb möglich ist. 
Davon betroffen sind nicht nur die Senioren, sondern auch die 1. Mann-
schaft der SG Kleinröhrsdorf. Die aktiven Kegler bitten deshalb auch die 
Stadt, die erforderlichen Mittel bereitzustellen, damit ab September die 
Punktspiele durchgeführt werden können.

F. G.

	 SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

4. Spieltag der 2. Frauenmannschaft

Am Sonntag, den 24. Januar 2016, traf in der 3-Felder-Sporthalle des 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf die Heimmannschaft 
des SG Großröhrsdorf auf die dritte Mannschaft des SV Meißen. 
Im ersten Satz war noch kein möglicher Sieger zu erkennen, jede 
Mannschaft konnte keine langen Punkteserien erzielen, womit der 
Satz am Ende knapp mit 25:23 an Meißen ging. Im zweiten Satz war 
der Siegeswille der Größröhrsdorfer Mädchen ungebrochen und sie 
gingen mit Motivation in das Spiel. Dies schien zu wirken, denn sie 
lagen deutlich in Führung bei den ersten Punkten. Meißen sammelte 
nochmal alle Kräfte und machte Punkte, gewann auch letztendlich wie-
der knapp mit 20:25. Die Enttäuschung für Großröhrsdorf war groß, da 
ein Sieg am Anfang und damit der Ausgleich zum 1:1 möglich schien. 
Aber noch war nichts verloren. Trotzdem ließen sich die Mädchen ihre 
Niederlage deutlich anmerken, was Meißen nutzte, um klar in Führung 
zu gehen. Großröhrsdorf bekam auch im dritten Satz keinen wie sonst 
koordinierten Spielfluss zustande und musste nun auch diesen mit 
25:17 an Meißen abgeben.
Somit war es letztendlich zwar ein ernüchterndes Ergebnis von 0:3 ge-
gen eine doch schlagbare Mannschaft, aber wenn man bedenkt, dass 
ein paar Spielerinnen krankheitsbedingt angeschlagen waren und somit 
nicht ihre volle Spielleistung zeigen konnten, war es dennoch ein gu-
tes Ergebnis. Wir danken der Allianz Hauptvertretung Laila Schymiczek 
für die Unterstützung. Am Sonntag, dem 06.03.2016 findet der nächste 
Heimspieltag der 2. Frauenmannschaft in der 3-Felder-Halle am Gymna-
sium ab 9:30 Uhr statt. 
Es spielten Rebekka Seebröker, Charlotte Heydn, Katrin Zumpe, Lisa 
Rätze, Emely Bachmann und Lara Sophie Schmidt.	 (–>)
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In Vorbereitung auf einen ausbildungsbedingten Umbruch in der Mann-
schaft suchen wir Spielerinnen für den aktiven Spielbetrieb in der 
nächsten Saison. Unsere Trainingszeit ist dienstags von 18:30 Uhr in 
der 3-Felder-Halle am Gymnasium.

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

Sachsenderby begeistert Fans – HC Rödertal siegt 
am Ende verdient mit 23:21 gegen Zwickau 

Der HC Rödertal blieb auch im zehnten Heimspiel der Saison unge-
schlagen und baut seine aktuelle Serie mit einem am Ende verdienten 
23:21 (11:10) Erfolg im Sachsenderby gegen den BSV Sachsen Zwickau 
auf nunmehr vier Siege in Folge aus. Damit bleibt die Mannschaft von 
Cheftrainer Karsten Moos das Team der Stunde in Liga 2, verteidigte 
seinen dritten Tabellenrang und machte aufgrund der Niederlage des 
Zweitplatzierten TV Nellingen zudem Boden auf die vorderen Ränge gut. 
Vor ausverkauftem Haus in Großröhrsdorf sahen die Fans beider Teams 
ein spannendes, kampfbetontes und stimmungsgeladenes Derby, wel-
ches mit den „Bienen“ letztendlich den verdienten Sieger gefunden 
hatte. „Kompliment an Trainer und Mannschaft, denn erneut waren wir 
heute perfekt auf den Gegner vorbereitet und haben stets ein geeigne-
tes Mittel zum Torerfolg gefunden. Respekt auch an beide Fanlager, die 
dieses heutige Derby wahrlich zu einem Handballfest haben werden las-
sen und über 60 Minuten für eine Wahnsinns-Stimmung gesorgt haben. 
Sportlich haben wir mit den heutigen beiden Punkten den dritten Platz 
gefestigt, was angesichts des Ausfalls von Lisa-Marie Preis sicher so 
keine Selbstverständlichkeit gewesen ist. Nun gilt unsere volle Konzen-
tration dem nächsten Spiel bei Werder Bremen, wo uns mit Sicherheit 
ein gänzlich anderer Gegner als heute erwartet.“ kommentierte HCR-
Manager Thomas Klein die Leistung seiner Mannschaft im Derby gegen 
Zwickau. 

„Bienen“-Coach Karsten Moss musste im Derby auf seine Rückraum-
shooterin Lisa-Marie Preis verzichten, die aufgrund einer Meniskusver-
letzung passen musste. Eine Lösung für den rechten Rückraum hatte 
er aber sogleich mit Nele Reimer parat, die zwar noch Tags zuvor mit 
dem HC Leipzig beim EHF-Cup Spiel in Metzingen auf der Platte stand, 
am Ende aber zur besten HCR-Torschützin avisieren sollte. Lautstark 
angefeuert von einer ausverkauften Halle schenkten sich beide Teams 
zunächst gar nichts, wobei das junge Unparteiischen-Gespann Buttke/
Clausing mit der gebotenen Ruhe die anfängliche Härte entschärfte. Bis 
zum Stand von 3:3 (7.) blieb das Spiel ausgeglichen, doch zwei Treffer 
von Nele Reimer in Folge brachten zunächst den HCR mit 5:3 in Front. 
Zwickau gelang zwar postwendend der Anschluss, doch für die folgen-
den Minuten übernahmen die Hausherrinnen das Kommando. Über den 
Stand von 7:4 (15.) und 10:7 (23.) ging es in die Zielgerade der ersten 
Hälfte. Leichtfertige Ballverluste der „Bienen“ hatten jedoch zur Folge, 
dass sich die Moos-Sieben bis zur Pausensirene um eine höhere Füh-
rung brachte und so ging es mit einer knappen 11:10 Führung für den 
HCR zunächst in die Kabinen. 
Den besseren Start in Abschnitt 2 erwischte dann der BSV, was folge-
richtig den Ausgleich zum 11:11 bedeutete. Vier HCR-Treffer in Folge 
von Minute 37. bis 40. Sorgten dann aber wieder für klarere Verhält-

Vereine und Verbände

nisse und beim 16:12 für die erste Vier-Tore Führung für Rödertal, die 
nun wieder die Kontrolle übernahmen. Zwickau überzeugte in der Folge 
nur kämpferisch, konnte aber 6 Minuten vor Ultimo nochmals den An-
schluss zum 19:18 durch Starcek vom Punkt erzielen. Doch den HCR 
brachte auch das nicht aus dem Konzept und so sorgten die Treffer von 
Ostwald, Reimer und Havel zum 22:19 drei Minuten vor dem Ende quasi 
für die Vorentscheidung. Am Ende siegte der HCR mit 23:21 und vertei-
digte somit erneut den dritten Tabellenrang. In einer Woche steht dann 
das schwere Auswärtsspiel beim SV Werder Bremen an. „Mein Team hat 
den Ausfall von Lisa toll weggesteckt und mit Kampf, Einsatz und unbe-
dingtem Willen heute die beiden Zähler verdient gewonnen. Kompliment 
aber auch an den BSV, der es uns heute wirklich sehr schwer gemacht 
hat. Derbysiege sind immer etwas Besonderes, noch dazu vor einer 
so vollen Halle. Wir werden jetzt aber sicher nicht übermütig, haben 
nächste Woche in Bremen ein ganz schweres Auswärtsspiel und darauf 
gilt ab Montag unsere volle Konzentration.“ so HCR-Cheftrainer Karsten 
Moos nach dem Spiel. 
Im Anschluss an das Spiel kam es dann auf dem Parkett zur Auswertung 
der großen Schal-Wette, welche beide Fanlager zum Hinspiel im letzten 
Jahr abgemacht hatten. Und wenn es schon mit den beiden Punkten 
nicht klappen sollte, so konnten die Rot-Weißen BSVler wenigstens in 
dieser Disziplin im wahrsten Sinne des Wortes auf ganzer Länge punk-
ten. Mit sagenhaften 660 Metern gestricktem Schals setzten sie sich 
dann doch recht deutlich gegen die Blau-Weiße Konkurrenz des HCR 
durch, welche es immerhin auf 579 Meter schaffte.  
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 3/2, Ostwald 2, Pö-
schel 1, Frankova 1, Alesiunaite 3, Nepolsky 1, Reimer 7/1, Jäger 3, 
Rösike 1, Havel 1 
Siebenmeter: HCR 6/4; Zwickau 6/4 
Zeitstrafen: HCR 3x2 Min.; Zwickau 4x2 Min.

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren - Sieg mit Ansage!

Hirschfelder SV I. - SG Kleinröhrsdorf I.	 5248:5296
Zum schweren Auswärtsspiel nach Hirschfelde hatten wir uns diesmal 
einen kleinen Bus gemietet und konnten gemeinsam die lange Fahrt 
bestreiten. Vielleicht war das schon ein Zeichen, weil wir ein Team sind. 
Auf der Bahn ging es dann richtig ab. Jeder gab jeden Tipps und alle 
puschten sich gegenseitig hoch und bei manchen wurde die Stimme 
ganz schön strapaziert, denn fast bis zum Schluß ging es ganz knapp 
zu. Ein grandioses Spiel zeigte mal wieder Olaf Schurig. Mit seinen 964 
Holz und Tagesbestwert, bewies er mal wieder seine Stärke. Nicht zu 
vergessen Robert Kunz wieder über 900 mit 907 Holz und Jan Böhme 
875 Holz. Trotz der technischen Probleme mit der Bahn blieben alle 
konzentriert und wir fuhren mit einem Sieg nach Hause. Das war super.

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - KV BW 99 Rodewitz/Hochkirch   	 1425:1541
Tja, wahrscheinlich war die Freude über die „neue“ Kegelbahn so groß, 
dass sich unsere Mädels gar nicht auf´s kegeln konzentrieren konnten. 
Der Sieg geht verdient mit über 116 Holz plus nach Rodewitz.
Ergebnisse: Tina Hein mit 370 Holz, Chresanti Scharsach mit 360 Holz, 
Diana Seidel mit 354 Holz und Mareen Dölling mit 341 Holz.

Kreisliga Herren Staffel 1

SG Kleinröhrsdorf III. – KV Grün-Weiß Zeißholz	 2407:2488
Wir freuen uns ganz besonders, unsere Kegelbahn, die nach dem Um-
bau im neuen Glanz erstrahlt, als Erste bespielen zu dürfen.
Was hier in so kurzer Zeit geschafft wurde ist beeindruckend! Dabei trat 
unsere Niederlage schon fast in den Hintergrund.
Unsere Gäste spielten unerwartet stark auf, mit keinem Ausrutscher 
in den Einzelergebnissen. Dennoch hatten wir den Tagesbestwert auf 
unserer Seite zu verzeichnen. Martin Dölling mit 471, der nur knapp 
den Bahnrekord verfehlte! Auch Daniel Schäfer ist nach längerer Verlet-
zungspause wieder mit an Bord.
die weiteren Ergebnisse: Tobias Sturm 403, Daniel Schäfer 409, Karl 
Martin 353, Rick Kroker 346, David Kroker 425 Holz.	 D.S.
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Kreispokal 2. Runde

SG Kleinröhrsdorf III. - KV BW 99 Rodewitz III. 	 1885:1836 (4:2) 
Diesmal erwarteten wir auf neutraler Bahn in Großröhrsdorf die Sport-
freunde aus Rodewitz. Die noch im Umbau befindliche eigene Bahn 
stand noch nicht zur Verfügung und somit war Chancengleichheit gege-
ben. Diese zeigte sich auch bis in die letzten Kugeln, denn ein Ausgang 
in beide Richtungen war jederzeit möglich. Mit etwas Glück und auch 
Können haben wir nun unseren Saisonhöhepunkt erreicht: Halbfinale 
im Kreispokal und das auch noch auf eigener Bahn gegen unsere II. 
Mannschaft - was will man mehr.
Vielen Dank an die aktiven Spieler: Karl Martin 441, Martin Dölling 492, 
Rick Kroker, 475, Harald Miethe 477Holz

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Herren 	 Kreisoberliga	 DJK Sokol Ralbitz/Horka - SC 1911	 2:2
Herren 	 1. Kreisliga	 SG Großdrebnitz - SC 1911 2. 	 1:1
A-Junioren 	Freundschaftsspiel	SC 1911 - TuS Weinböhla 	 2:1
B-Junioren Freundschaftsspiel 	SC 1911 - Großenhainer FV 	 5:1
C-Junioren 	Landesklasse	 Bischofswerdaer FV - SC 1911 	 5:1

2. Böhmisch-Brauhaus-Cup der AH-Ü32

Zum 2. Mal trafen sich 6 Mannschaften, um den Hallencup des SC1911 
auszuspielen. Im Modus jeder gegen jeden entwickelte sich ein span-
nendes und gutklassiges Turnier.
Schnell wurde deutlich, dass die DJK Wittichenau die Titelverteidigung 
erreichen will und nach 4 Siegen und nur 1 Remis war dieses Team nicht 
zu bezwingen. Im letzten Spiel des Tages gab es ein „Endspiel“ um Platz 
2. Die 1. des Gastgebers wurde aber nach einer 0:2 Niederlage gegen 
Aufbau Deutschbaselitz guter 3. Die weiteren Ränge belegten Blau-Gelb 
Stolpen, der TSV Pulsnitz und die 2. Vertretung vom Sportclub.
Bester Torhüter wurde Bernd Schwenke vom Gastgeber und bester Tor-
schütze mit 5 Treffern Sven Neumann von Aufbau Deutschbaselitz.
Der SC 1911 bedankt sich bei der Böhmisch Brauhaus GmbH und der 
Bäckerei Lutz Petzold für die tolle Unterstützung!!!
Ein herzliches Dankeschön auch an die vielen Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben!

Vorschau:

Sa:, 27.02.
10:00 	F-Junioren 	 Freundschaftsspiel	 Radeberger SV - SC 1911
10:30 	B-Junioren 	 Landesklasse	 SC 1911 - FC Oberlausitz Neugersdorf
14:00 	Herren 	 Kreispokal	 SV Laubusch - SC 1911 

So:, 28.02.16 
09:00 	Ü 60 	 Hallenturnier 	 in Wilsdruff
10:00 	Ü32 	 Hallenturnier 	 in Kittlitz
10:30 	C-Junioren 	 Landesklasse	 SC 1911 - FV Eintracht Niesky
10:30 	A-Junioren 	 Landesklasse	 SG Motor Wilsdruff - SC 1911 
14:00 	Herren 	 Kreispokal	 SC 1911 2. - DJK Sokol Ralbitz/Horka

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde

Einladung zu einem Heimatabend 
am Mittwoch, dem 02.03.2016, 19:00 Uhr, 

in Körners Gasthaus

Im Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde wurde im November 2013 die 
Interessengruppe Regionalgeschichtliche Forschung gebildet. Unsere 
Forschungsarbeit erfolgt schwerpunktmäßig auf der Grundlage von Zeit-
dokumenten (Literatur, Kataster- und Kaufbücher, Akten, Karten, Urkun-
den usw.), die wir uns aus den vielen für uns zugängigen Archivbestän-
den in Form von Fotos oder Scans beschaffen. Obwohl wir bereits über 
tausende Dokumente dazu verfügen, stehen wir hierbei erst am Anfang 
unserer Arbeit.
Parallel zu der Beschaffung von Zeitdokumenten arbeiten wir natürlich 
auch an Forschungsthemen. Schwerpunktmäßig erforschen wir zurzeit 

die Besiedlungsentwicklung der Dörfer Bretnig und Hauswalde seit ih-
rer Gründung bis zu ihrer Zusammenlegung im Jahre 1950. Unter ande-
rem ermitteln wir zum Beispiel zu jedem bebauten Grundstück, wann die 
Erstbebauung erfolgte und durch wen, sowie woraus es ausgegliedert 
wurde (aus dem Hufenverband, einem Grundstück der Gemeinde oder 
der Herrschaft oder aus einem bereits bebauten Grundstück).
Die verfügbaren Zeitdokumente ermöglichen die Bearbeitung vieler For-
schungsthemen und damit die Aufklärung von heute noch offenen oder 
noch nicht sicher geklärten Fragen, aber auch die Richtigstellung von 
auf falschen Annahmen beruhenden Angaben oder Aussagen. Das alles 
ist aber sehr zeitaufwendig. Deshalb suchen wir neue Mitstreiter, die 
bereit sind, uns bei dieser Arbeit zu unterstützen. Die Mitgliedschaft im 
Heimatförderverein ist dazu keine zwingende Voraussetzung.
Am 02. März führen wir einen Heimatabend in Körners Gasthaus durch, 
bei dem wir über unsere Arbeit berichten und einige Ergebnisse daraus 
vorstellen werden. Dazu laden wir alle an der Ortsgeschichte interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 

Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.
IG Regionalgeschichtliche Forschung

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonnabend, 20.02.
Männer: 	 TSV Pulsnitz 1920 2. - FSV 1.	 3:4
	 Tore: 2 x M. Steinbrecher, J. Schäfer, N. Schaab
Sonntag, 21.02.
Männer:	 SpVGG Knappensee 2. - FSV 2.	 0:0

Vorschau:

Sonntag, 28.02.2016 			   Beginn
C-Jugend:  Hermsdorfer SV – SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina	 11.00 Uhr
Frauen-Freundschaftsspiel: 	 FSV – SV Arnsdorf		  13.00 Uhr
Männer-Freundschaftsspiel:	 FSV 1. – SG Großdrebnitz 1.	 15.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,	 02.03.	 9.30-10.30 	Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 03.03.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Die Oberschule Rödertal informiert

Schulanmeldung

Die Anmeldung für die Schüler der neuen Klassen 5 für das Schuljahr 
2016/17 findet in der Oberschule Rödertal Großröhrsdorf  vom 29.02.-
04.03.2016 im Sekretariat der Schule statt. 
Zu folgenden Zeiten können Sie Ihr Kind anmelden: 

Montag, 29.02. – Donnerstag, 03.03.	 von 07.00-15.00 Uhr
Freitag, 04.03.			   von 07.00-11.00 Uhr.

Außerdem besteht auch am Freitag, 26.02.16, zum Tag der offenen Tür 
von 16.00-19.00 Uhr, die Möglichkeit zur Anmeldung.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische Terminabsprache (Tel. 
035952-429276).
Mitzubringen sind die Bildungsempfehlung, das Formular „Anmeldung 
an der Mittelschule“, die Geburtsurkunde, die Halbjahresinformation 
und das Formular „Rückmeldung für die jetzige Schule“.
Wir freuen uns auf unsere neuen Schüler!

M. Maßwig, Schulleitung

Nach Redaktionsschluss

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de



Rödertal-Anzeiger  Nr. 08 vom 26.02.2016 - 8 -

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Spritzgebäck und
Sandstreifen

Klaus Schulze - Lutherstr. 29 - 01900 Großröhrsdorf
Tel.: (03 59 52) 4 22 07 - Fax: (03 59 52) 4 22 06 - Funk: 01 72 / 3 52 32 11 - www.gg-klaus-schulze.de

schmiedeeisern • feuerverzinkt • pulverbeschichtet

www.alcatraz-zaunanlagen.de

A ... wie A ußenanlagenpflege über

R ... wie R asenpflege bis

W ... wie W interdienst

auch Aluminium- und Stabmattenzäune

Lieferung und Montage

3-Zi.-Wohnung im EG, ca. 68 m2 im Zentrum von Großröhrsdorf, Miete kalt 370,- € + NK 150,- € ab 
01.04.2016 von privat zu vermieten
Horst Eichner, Tel.: 01716391644

Vermiete 3-Zimmer-Wohnung, 74 m², Bad m. Fenster, Wanne, DU, Pkw-Stellplatz, TV, Internet, WM 
530,- ¤, KEINE Kaution 
zu erfragen Tel. 0151/68414782

Renovierte 2-Zimmer Wohnung (EBK, WZ, Schlafzimmer, Bad, Terrasse) 65 m2 für 377,- kalt zu ver-
mieten (NK ca. 130 €).
Zuschriften unter Chiffre 01/49 an m+k, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf

Vermieten an Nichtraucher 2-R.-Wohnung, 66,5 m², KM-VB + NK, Rathausstraße 7
Tel. 035952/779661

2-Raum-Wohnung ab sofort zu vermieten! Gemütl. 2-Z.-Whg., 1. OG, 44 qm in Bretnig-Hauswalde, 
zentr. Lage, gute Einkaufsmgln. und Busanbind., Tageslichtbad m. Wanne, Duschmöglichkeit, WM-Anschluss; 
Kü m. allen Anschl. für ca. 3 m KÜ-Zeile, Zentralhzg. (Gas) u. zentr. Warmwasserversorgung, Energiever-
brauch ca. 150 kWh/m²a), KM 260 ¤/Monat, Bei „Wohnen“ und „Schlafen“ ist Raumtausch vorstellbar.
Fam. Köhler, Am Klinkenplatz 1A, Bretnig-Hauswalde
Tel. 035952/56166, Funk 0172/3519021, E-Mail: koehler_family@web.de

Ab 1.4.2016 Lagerfläche zu vermieten! Von 10-3000 m², beheizt und trocken. 2,- ¤/m²
Telefon 0172/3786464

Im Mai wird dann noch die sicher entscheidende Phase beginnen – die 
Erneuerung des Dachbereiches. Dazu ist noch einmal der volle Einsatz 
aller Sportfreunde gefragt, um das Projekt abzurunden.

Doch bis dahin werden wir erst einmal neue Kräfte sammeln und uns 
unserem Hobby widmen – dem Kegelsport. Somit wird die Kegelbahn 
ab dem 20. Februar 2016 auch für alle Clubs und privaten Nutzer wieder 
geöffnet sein. Ebenso kann der Vereinsraum für Feierlichkeiten bis 30 
Personen angemietet werden.
Unser Dank geht bereits jetzt an die Stadt Großröhrsdorf, die uns bei 
der Finanzierung problemlos unterstützte, den vielen freiwilligen Helfern 
innerhalb und außerhalb unseres Vereins, sowie den unermüdlichen 
Bauleitern und „Überwachern“ des Projekts Maik Oswald, Roman Fran-
ke und Tino Klengel.

Der Vorstand der SG Kleinröhrsdorf - Abt. Kegeln

Modernisierung Kegelbahn KleinröhrsdorfKirchliche Nachrichten

28. Februar – Okuli (3. Sonntag in der Passionszeit)
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwochemit 

Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche
Bretnig:	 10.30	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

04.03. – Weltgebetstag
Bretnig:	 19.00	 Motto: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 

auf“ anschließend gemütliches Beisammen-
sein mit kubanischen Spezialitäten

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Sonstiges

Gesprächsabend

„Trauer spüren – Trost finden – sich dem Leben öffnen“

Am Montag, dem 29. Februar 2016, findet um 18:00 Uhr im Evange-
lischen Kirchgemeindhaus Kamenz, Anger, ein Gesprächsabend zum 
Thema: „ Trauer spüren – Trost finden – sich dem Leben öffnen“ statt.
Frau Marschler und Herr Kreutzkam vom ambulanten Hospizdienst der 
Caritas aus Kamenz werden in das sensible und sehr persönliche The-
ma einführen und zum Gespräch und Austausch einladen.
Ein behindertengerechter Zugang ist vorhanden.	 Bernward Kreutzkam
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Angebot ab
Sonntag, 28.02.

Rumpsteak mit Kräuterbutter,
Kartoffel-Wedges und Salat

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Straße 188 • 01900 Bretnig-Hauswalde • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

bewegt
Elefant

lebt

Eine kleine Veränderung kann Großes bewirken! 
Vitalität und Zufriedenheit sind die Basis dafür, wie wir unseren 
Tag meistern. Leider fühlen wir uns oft alles andere als wohl mit 
uns selbst. Sie wollten schon immer wissen, wie Ihr Körper zu-
sammengesetzt ist, wieviel die Bestandteile Körperfett, Organfett 
und Muskelmasse ausmachen?
Erfahren Sie durch Dana Herrlich, Fitnessfachwirtin (IHK), wie 
Sie Schritt für Schritt in einen gesünderen Lebensstil finden. (Bitte 
2 Stunden vorher nichts essen und nur Wasser trinken!)

Neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an um Ihren persön-
lichen Termin für den 18.03.2016 von 9 - 17:30 Uhr oder den 
19.03.2016 von 9 - 12:00 Uhr zu vereinbaren!

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

10% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

täglich ab 14 Uhr
So. u. Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag - Ruhetag

S o ., 27.3.
Mo., 28.3.

Oster-
Brunch

telefonische Vorbestellung erwünscht!14,50 ¤/Person, Kinder unter 10 Jahre frei

&

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag	 9 - 18 Uhr

Samstag	 9 - 12 Uhr
Sonntag	 9 - 11 Uhr

Wir vermieten 1 Büro mit 85 qm
ab sofort über der Pusteblume.

Natursteinteppich (Marmor)

Mario Köhler - Karolinenstr. 11 - 01900 Bretnig
www.vom-bretniger-land.de - Tel. 01 74 - 3 24 49 02

seit 2002

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Elektroinstallationen für Privat u. Gewerbe
Neuinstallationen und Reparaturen

Tel.: 035952-42759 
Fax: 035952-427477
Mobil 0173 - 3745121

Nordstraße 5b
01900 Großröhrsdorf
brueckner.elektrotechnik@gmail.com

Preisvorteil für Ihr Dach bis 7%.

MH Bedachungs GmbH

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Preise für 
Dachziegel 
bis 31.  März 2016.

Infos: www.mh-bedachung.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 22 63
Funk (0172) 6 44 58 65

Meisterbetrieb

seit über 19 Jahren


